
Gegründet 1865.

«8. Jahrgang.

Ist rs nicht Zeit
für noch ein

nenes Kleid?

' Giebt i« eine Ecke in Ihr« Garde-
rode, wo ein neue« Kleid nothwendig

ist ? Sind Sie bereit, ein volle« Drittel
an dem Originalprei« zu sparen, wenn
Sie e« lausen, und zu gleicher Zeit ei-
ner der Saison Stile erlangend?

Ss ES sind nur einige Kleider hier Übrig,

aber wir haben nicht den Raum fllr

dieselben. Haben Sie? Vergesset

nicht, jede» Kleid ist neu diese Saison
und so wunschenSwerth, als wie irgend

eines, das wir verlausten.
ES sind Serge«, Panama«, Messa>

lim« und Tafseta« mit hohem oder

niedrigem Hal« und langen ode,

«imona «ermeln. Gezeigt in eine,

Verschiedenheit von Farben, die dem
Regenbogen rivalisiren. Alle Größer
in der Gruppe. Neugepreist wie solgt:

» K.67 sllrk 10 Kleider,

t 10.00 sllr k 1b Kleider.

t 12.00 sllr »18 Kleider.
< 13.34 sllr» 20 Kleider.

5 t IK.K7 sllr 12S Kleider.

I kin paar Chisson Gesellschaft Kleide!

zu Preisen ebensall« eindrittel wem
ger wie reguliir.

(Aenderungen extra.)

Zweiter Stock Fahrstühle.

UeVmkM
»21-127 4veno«.

Bringt uns Eure Augen
«enauiakeit unsere ''ieputall-n. Ritt Tit

eh»' O» Augen St°»r. Paffen rech«. Nuh
le» rech«. »leiden rech«. Rur hier »»kaust.

w»<-^

Lorenz Sk Dörsam
> Deutsche Apotheke,
Ick« Washington Ad«, und Lind«» Sti

Gcraut»«, va.

Ludwig T. Stipp,
E«»te«ktor »nd Ba»«eiper,

People« Bank Gebäude.

»Wihaft und pünktlich au«gefiihrt.

The Zkerners
(Deutsche« Blumengeschäft)

«e»e «ddreffe - 612 Linden Straße.

Fwrist,^

A. Conrad «K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
ZUN Wyoming Avenue,

Gcranton, Pa.

Gebriiber Schneider»
Gl««» er« ««» » »rdeiter,

««» »o»'«0» «>»> r »,,«>«.

«tlke«'»arre «achrichten.
Die Masernepidemie ist in so ra-

scher Abnahme begriffen, daß man am

Montag die Eröffnung der öffentlichen
Schulen riskirte.

In dem Geschäft von A. Frank
an Slid Main Straße richtete ein
Feuer gestern Morgen einen Schaden
von t 4v(X>an.

In der Person von Wolf Riester
von No. l» Süd Hancock Straße ist
vergangene Woche einer der ältesten
deutschen Bürger der Stadt zur Ruhe
beigesetzt worden.

Die dem Jakob Miller gehörende
Wirthschaft nebst zwei angrenzenden

Wohnhäusern in SwoyerSville wurden

Montag zu früher Morgenstunde durch
ein Feuer zerstört, da« im Dachraume
entstand. Verlust tz SM».

Der 33 Jahre alte Hiraml.Fischer
von 87 Dagobert Straße beging letzten
Freitag Selbstmord, indem er sich eine
Kugel durch den Kopf schoß. Er war
wegen Kränklichkeit und Arbeitslosigkeit

drüfsig.
Man wärmt wieder das Projekt

der Beseitigung der Bahnkreuzungen an
Straßenübergängen auf. Da aber der

Kvstenanlheil sür die Stadt wenigsten«
eine Million Dollar« sein würde, so
scheint die Verwirklichung noch gute

Weile zn haben.
Die sieben Jahre alte Elisabcth

Uackmann wurde Dienstag Morgen zu
Älden von einem Jersey Central Koh-
lenzuge getroffen und zwischen die Ge-
leise geschleudert. Alle Karren pafsir-
ten Über sie ohne Schaden zu thun, nur

beim letzten Karren war die Bremse-
vorrichtung zu niedrig, schob sie aus
da« Geleise und die Räder fuhren ihr
da« rechte Beiu ab. Sie starb bald
daraus im Hospital.

Pitt«ton.

Gerade als er am Sonntag zu
White PlainS, N. V-, einen Zug be.
steigen wollte, um hier einen Besuch
abzustatten, wurde James Reap plötz-

lich unwohl und verschied in ein paar
Minuten. Der Verstorbene, den die
an Cliss Straße wohnende Wittwe und

drei Kinder überleben, war lange Jahre
ein Lokomotivleiter.

Durch die vorzeitige Explosion
eine« Sprengschussc» wurde Frank
AronSki in der Nord End Kohlen Co.
Zeche am Dienstag gefährlich verbrannt.

Da« Hotel von Paul Stuvger
an West Market Straße brannte gestern
Morgen im Innern vollständig au«
und der Schaden ist ein bedeutender.
Die ganze Nachbarschaft war in großer

Gefahr, doch gelang e« der Feuerwehr,
den Brand auf die Wirthschaft zu be-

schränken.
Ein großer Wagen der Standard

Brauerei, mit gestillten Bierfässern be-
laden, wurde am Samstag zu Feuer-
holz demolirt, al« aus der New Jork
Straße Kreuzung eine Lokomotive und

mehrere Güterwagen in denselben rann-

ten. Der Fuhrmann William Feeney
von der' Südseite entkam unverletzt und

auch die Pferde, welche niedergestoßen
wurden, sind nur leicht verwundet.

Die 12 Jahre alte Mabelle Mc«
Farlane von Green Ridge Straße kehrte
am Montag Nachmittag gerade von der
Schule heim, 'um ihren Vater Wilson
McFarlane zu überhören, wie er seiner
Gattin erklärte, daß er fortgehen und

nicht wieder zurückkehren würde. Da«
Kind bat den Vater, nicht fortzugehen,
sondern hier zu bleiben und zu arbeiten,
damit die Mutter und die süns anderen
Kinder versorgt sein würden, aber Mc-
Farlane beachtete nicht ihr Bitten und
begab sich aus die Straße und nach der
Bahnkreuzung, von der Tochter gefolgt.
Der Mann wollte die Kreuzung über-
schreiten und zu gleicher Zeit kam ein
Zug angedonnert; da« Mädchen, wel'

che» sich an seinen Rockschoß angeklam-
mert hatte, konnte noch zeitig zur Seile
springen, aber McFarlane wurde ge-
troffen und von den Rädern zermalmt.
Der.Getödtete war ein Engländer, 33

Jahre alt, und früher in den Alli«.
Chalmer« Werken angestellt, In letzler
Zeit aber ohne Arbeit und hatte sich
seit ein paar Tagen dem Trunk erge-
ben.

Stadtrath.

Die öffentlichen Verhöre in betreff
de» Asphalipflaster« sollen, wie in der

Freitag Nachmittag abgehaltenen Stadt-
rath Sitzung angekündigt wurde, wieder
aufgenommen werden.

Bei endgültiger Lesung nahm man die
Steuererhebung» Ordinanz an, sowie
auch folgende Resolutionen: Pläne
und Spezifikationen zweck» Pflasterung
von Luzerne Straße, von Railrvad
Avenue zur Dritter Straße, sowie
Broadway, vom Lackawanna Fluß zur
Railroad Avenue. Straßenlichter an

Olive und Nord Irving, Winfield und
Duckworth, Winfield und Campbell,

Washburn und Vierzehnter. Verschie-
dene Vorlagen wurden reserirt oder

dem Comite überwiesen, eine Anzahl
bei erster und zweiter Lesung bestätigt.

Die Regeln wurden dahin verändert,
fodaß nur die Stimmen der anwesenden!
Mitglieder nöthig sind, um eine Vor-

allen Mitgliedern de« Sladtrathe«;
serner müssen zweidrittel sür eine Er-
nennung de« Mayor« stimmen, ohne
daß sie vorher reserirt ward.

George Sanderson ersuchte in einer
Zuschrift, daß die Pflasterung von
Green Ridge Straße vorläufig aufge-

schoben werbe. Da» Gesuch derPfan-
donkeln, daß ihre Lizensteuer von tz 200

jährlich aus t S 0 reduzirt werde, legte
man aus den Tisch, Verschiedene Kla-
gen über Seitenwege in verschiedenen
Sladttheilen wurden empsangen und

soll der Inspektor W. H. Hossmann die

Die öffentlichen Verhöre in betreff
de« AsphaltpflasterS wurden am Dien-
stag Nachmittag wieder von dem Stadt-

rath ausgenommen. John W.Howard,
ein Fachmann von New Aork, dem ver-

schiedene Proben von Asphalt zur
Analyse überwiesen worden waren, er-

schien unerwartet in der Sitzung und

machte verschiedene Vorschläge, die sich
in der Zukunft als sehr nützlich erwei-
sen werden. Die Sitzung dauerte bis
Abends und wurde dann bis zum 8.
Februar vertagt, zu welcher Zeit der
Fachmann JameS DeLong von Lasa-
yette College al« ein Zeuge erscheinen

Bruder Bernardinr, C. S. S. R.,

Briider, der Ihren Alpenkräuter ge-
braucht hat, sagte mir, derselbe hätte
ihm sehr geholfen. Er hatte feit
Jahren fast kein Gefühl in der einen
Hand, so daß er kleine Gegenstände,
wie z. B. eine Nadel, nicht aufnehmen
konnte. Er war ebenfall» heftigem
Kopfschmerz unterworfen. Alle» diese»
ist verschwunden, seitdem er die Medi-

tine vorzügliche Medizin sllr die leiden-
de Menschheit ist, und ich hoffe, daß er

Da» Obige ist ein Brief an die Ei-
gentümer dieses berühmten Kräuter-
Heilmittels, Dr. Peter Fahrney <k
Son» Eo., 19?25 So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

Forni'» Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Eedar

Wayne Eounty.

Honttdale.- Frau Eora Stahl von
Swamp Brook ist am Samstag Bor-
mittag in dem Staat Hospital zu
Scranton nach mehrwöchentlichem Lei-
den der Blutvergiftung erlegen und
wurde am Montag im Jndian Orchard
Friedhof zur letzten Ruhe beigesetzt.
Die Verstorbene war 23 Jahre alt und
wird von dem Gatten und zwei Kindern

Überlebt.'
Hawlcy.?Letzte Woche verstarb hier

Frau Margaret D. Weber, Wittwe de»

John Weber, welche vor KV Jahren in
Deutschland geboren wurde. Die
Beisetzung der Verstorbenen, welche
von vier Söhnen und zwei Töchtern
Überlebt wird, erfolgte Sonntag im
Walnut Grove Friedhof.

John Reddington ließ am Dien-
stag gegen Charles W. Cramer eine
Entschädigungsklage sllr tb.ovv ein»
tragen, weil dessen Sohn mit seinem
Automobil ihn letzten Monat nieder-
rannte und verletzte.

Acraniiin MackenblM
Scranton, H>a., Donnerstag, den l. Februar ISIS.

von der Sndsette.
Dem Ehepaar Philip Rosar von

Birch Straße ist eine Tochter geboren
worden.

Kinder, welche mit Streichhölzern
spielten, veranlaßten Dienstag Abend
in der Wohnung von Charles Armbrust
an Cedar Avenue ein Feuer, da» einen
Schaden von t 200 anrichtete.

Louisa, die jugendliche Tochter der

Eheleute Charles I. Mirtz von Eedar
Avenue, starb am Sonntag Nachmittag
und wurde am Montag Nachmittag im
PittSton Avenue Friedhofe beigesetzt.

Der 16 Jahre alte Joseph Werner

und trug dadurch einen bö« zerschnitte-
nen Kops davon.

Fräulein Lena Herminau von Crown
Avenue und Richard Nape von Süd

durch Pastor I.D. E. Wilke in seiner

Nach einem Empsang in der Wohnung
der Brauteltern traten die junge» Ehe-
leute eine Hochzeitsreise an.

John, der 7 Jahre alte Sohn de«

Andrew Woador von Brook Straße,
fiel am Samstag Nachmittag in einen
Zuber heiße» Wasser und trug dadurch
Brühwunden davon, die seinen Zustand

Händen davon.

Die 45 Jahre alte Frau Thoma»
Ketrick von Süd Webster Avenue wur-
de am Donnerstag Abend an Hemlock
Straße plötzlich von Blulstürzen de-
fallen und ehe der gerufene Arzt ihre

Gatte, Tochter und ein anderer Mann
begleiteten die Frau, als sie so plötz-
lich krank wurde.

Der 7jährige Walter Sznyter von
Prospect Avenue wurde am Donnerstag
Mittag, als er sich aus dem Heimweg
von der Schule befand, an der Ecke von

Locust Straße und Prospect Avenue
von einem Bäckerwagen niedergefahren
und ihm der kleine Finger der rechten
Hand gebrochen, auch befürchtete man

innerliche Verletzungen.
Als der 9jährige John Mahey von

Palm Straße sich am Dienstag mit dem
9jährigen Adam Jone« an Fig Straße
dem Schlittenfahren widmete, rannte
ihr Schlitten an der Ecke von Cedar
Avenue in einen Lichtpfosten. Der
Mahcy Knabe erhielt da« linke Bein
gebrochen und den Körper zerschnitten
und zerschunden, während sein Kamerad

Verletzungen entkam.
Die er>. luth. Christ»« Gemeinde er-

wählte letzte Woche die nachfolgenden
Beamten: Präsident, Pastor I. D.
C. Wilke; I. Vize Präsident, Loui«
Getz; 2. Vize Präsident, Oskar
Spitzer; Sekretär, Carl Schwald;
Schatzmeister, Julius JeSke; Kirchen-
rath, Herrman Fenton, Gustav Siel-
mann, Emil Mohr, August Grabosky
und David Beßmer. Der Frauen-
verein derselben Gemeinde hat sich durch
die Erwählung der folgenden Beamten
organisirt: Präsident, Pastor Witte;
Vize Präsidentin, Frau Mathilda
Glaser; Sekretärin. Frau Kate Miller;
Schatzmeisterin, Frau Rose Maier:
Schatzmeisterin des Mission
Fräulein Wilhelmina Piehl.

Der 24 Jahre alte Nornadino Zezzivon PittSton Avenue erhielt am Mon-
tag einen Schädelbruch und andere
Verletzungen, al» er sich mit seinem
Bruder Vovo auf dem Weg zur Arbeit
in der National Zeche befand und letz-
terer wurde auch schlimm verklopft.
Der Ueberfall ereignete sich bei dem
Culmhausen an Sander» Straße und
ehe die Zezzi'» e« wußten, waren sie
von rllckling« mit Eisenstangen gefällt
und wurden erst später von anderen
Arbeitern besinnungslos in ihrem Blute
liegend aufgefunden. Es wird ange-
nommen, daß die Briider Dominico
und Luigi Pateletti von Prospect Ave-
nue die Angreifer sind und ein vor drei
Jahren stattgefundener Streit in einem
Hotel an Franklin Avenue die Ursache
de» Ueberfalle» bildete. Nornadino Istso schlimm verletzt, daß man sein Able-
ben befürchtet.

«u« dem oberen Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

Zwei fatale Unfälle ereigneten sich
am Freitag Nachmittag in der White
Oak Zech- zu Archbald. Alfred M-rri.
Gan erhielt durch einen Felsensall da»
Rückgrat gebrochen und Joseph Ve-
nin»ky wurde zwischen Karren zerdrückt.

Ein Brand, dessen Entstehung
nicht bekannt ist, zerstörte am Montag
Vormittag da» Ade Mendelsohn Ge-
bäude zu Mayfield und beträgt der
Sachschaden t 3,500. Ein angrenzen-
de» Gebäude ward auch stark beschädigt.

Der lange Jahre zu Jermyn
wohnhafte Henry Meyer ist am
Donnerstag in der Wohnung seine«
Sohnes zu Scranton gestorben, nach-
dem er schon seit einiger Zeit gekränkelt
hatte. Er wird von der Wittwe, zwei
Söhnen und einer Tochter überlebt.

Der 63 Jahre alte William Pa-
gotta von Throop, ein Bergmann iu
der Dunmore Zeche der Pennsylvania

Kohlen Companie, wurde spät Montag

nieder. Er lag mehrere Stunden der

Unbill der Witterung ausgesetzt, ehe
man ihn auffand, und diese« erwie«
sich sür ihn al» fatal, denn er starb am
folgenden Morgen.

(Carbondale Correspondenz.)

Hyde Var? Skottze«.
PhilipLally von Scranton Str.,

trug am Dienstag in der Oxford Zeche
schlimme Brandwunden davon.

Sin Töchterlein hat sich bei den
Eheleuten Hartley B. Moser von Nord
Lincoln Avenue eingestellt.

Den Eheleuten A. Brutzmann
von Bryan Mawr Straße ist ein
Stammhalter geboren worden.

Am Ssmstag wurde die Leiche de»
Manne», der am Mittwoch in dem
Hampton Hof verstümmelt ausgesun-
den wurde, al» die de» Alexander Toot
von Hawthvrne Straße erkannt, der in
dem dortigen Rundhan« angestellt war.

Jakob Nunler von Hampton
Straße berichtete der Polizei am Mon-
tag, daß Tag« zuvor, während er dem

Gottesdienst beiwohnte, jemand ein

stahl?
" Schublade

Der an Grant Avenue in Kost
gehende Joseph RayfonSky und als
Handlanger in der Brigg« Zeche ange-
stellt, wurde Freitag Nachmittag auf
der Stelle erschlagen, al« die Decke ein-
fiel und er verschüttet wurde. Er war
40 Jahre alt, unverheirathct und von

Geburt ein Russe.
Ein D. <k H. Kohlenzug und

Lackawanna Drillzug kollidirten am
Dienstag Morgen aus der Diamond
Kreuzung, weil angeblich der Signal-
mann seine Signale verwirrte. Trotz-
dem ziemliche« Unheil an den Zügen
angerichtet wurde, entkamen die Ange-
stellten unverletzt.

Der 27 Jahre alte Albert A.

Horch ist am Freitag Morgen in der
Elternwohnung an Erster Straße,
Bellevue, nach kurzer Krankheit gestor-
den. Die Beisetzung erfolgte am Mon-
tag Vormittag, nach einem Trauerdienst
in der St. Marien Kirche, im Friedhof

Der 53 Jahre alte Herbert Har-
mer von Archbald Straße, ein Berg-
mann in der Bellevue Zeche, ist am
Donnerstag Morgen den Verletzungen
erlegen, die er Tag« zuvor erhielt, al«
er auf dem Ei« ausglitt. Es wurden
ihm mehrere Nippen gebrochen und

auch innerliche Verletzungen zugefügt.
Der Lackawanna Bremser Robert

Read von Hallstead lies am Montag
Vormittag im Hampton Hos auf ei-
nem Geleise und als ein Zug aus dem-
selben anfuhr, trat er aus da« zweite
Geleise, gerade al« aus demselben auch
ein Zug angefahren kam. Read wurde
getroffen und etwa zwanzig Fuß ge-
schleudert, entkam aber mit einer starken
Erschütterung und leichten Verletzungen.

Cornelius Murray von Lasayette
Straße, der zu PittSton von der Penn-
sylvania Kohlen Companie bei der
Senkung sllr einen Schacht angestellt
war, wurde am Freitag Morgen dort-
selbst getödtet, als ihn ein Karren im

Rücken traf; er verschied ein paar
Minuten nach dem Unfall. Murray
war 2« Jahre alt und wird von seiner
ihm vor ein paar Monaten angetrauten
Gattin überlebt.

Dr. Rensselaer Ottman, seit den
letzten 63 Jahren hier wohnhaft und
wohlbekannt, ist am Montag Nacht in

allgemeinen Schwäche erlegen. Der
Verstorbene diente während de« Bürger-
krieges als Arzt in der Armee und wird
von vier Töchtern Überlebt.

Die Bjährige Julia Zuba von

No. 4 wollte am Sonntag Mittag in

dem Kllchenosen ein Feuer anlegen und

benutzte dabei Erdöl, woraus die Flam-
me herausschoß und ihre Kleidung an.

zündete. Ehe die durch de« Kinde«
Hilscrufe alarmirteu Nachbaren ein-

Im Nothjall Hospital wurde der Zu-
stand der Kleinen al« kritisch bezeichnet.

eine Klage sllr Z750 Entschädigung
eingetragen, weil letzten Monat an
Blakely Straße ein Bahnwagen seine
Ausrüstung traf, den Wagen beschä-
digte und da« Pferd verletzte.

Al« Frau Jame» Vaccaro von
Cooney Straße am Freitag mit der
Zubereitung der Mahlzeit beschäftigt
war, gcrieth sie zu nahe an den Ofen,
ihre Kleidung fing Feuer und ehe ihr
Gatte die Flammen löschen konnte, war

die Frau sehr schlimm am Kops, Beinen
und Körper verbrannt. Ihr Zustand
war zur Zeit kritisch.

Die schauderhaft verstümmelte
Leiche eine» Mannes wurde srüh Sam-
stag Morgen entlang den Lackawanna
Geleisen bei No. K ausgesunden und der
Mann scheint von seinem Schicksal er-
eilt worden zu sein, al« er aus den Ge-
leisen lief. Der Kopf und rechte Arm
waren abgeschnitten und der Körper

faktisch in Stücke geschnitten.
Der Bauer Michael Custard von

Spring Brook, welcher sich mit einer

Ladung Bahnschwellen auf dem Weg
zur Pennsylvania Zeche dahier befand,
glitt am Donnerstag Nachmittag mit
feiner Ausrüstung nahe den Erie Wer-
ken Über eine 60 Fuß Böschung, rettete

sich aber durch Ergreifung eine« Bau-
meS, während die zwei Esel und der
Wagen in den Bach unten glitten.
Die Thiere wurden ziemlich bö« zer-
schnitten und zerschunden.

Im neuen deutschen Reichstag
werden die Sozialdemokraten 110 Sitze
haben, doch haben die fortschrittlichen,
nicht sozialdemokratischen Gruppen die
Entscheidung in Händen.

Nach dem religiösen Zensus hat
!die Zahl der Kirchenmitglieder in den
Berein. Staaten im letzten Jahre um
nur 594,000 zugenommen, oder etwa
1.7 Prozent. Die Methodistenkirche
hatte eine Zunahme von 204,000 Mit-
gliedern Über da» Jahr 1910 und die
römisch-katholische Kirche eine solche von
230,000 Mitgliedern.

Michael Finnerty, etwa So lah»
att und an Railroad Avenue, Bellevue,
wohnhaft, wurde am Freilag Morgen
auf dem Heimweg von einem Passagier-
zug gelroffen und so schlimm verletzt,
daß er aus der Stelle starb. Der Ver-
unglückte war als Gitterhüter bei der
Elm Straße D. <k H. Kreuzung ange-
stellt und der Unfall ereignete sich ein
paar Minuten nachdem er sür den Tag
aufgehört hatte.

Der unlängst in St. Loui« »er-
storbene Mitbegründer der rühmlichst
bekannten .Peter« Shoe Co.», Friedrich
Wilhelm Peter«, hat in seinem Testa-
ment deutsche Wohlthätigkeitsanstalten
zum Betrage von »l2,<X» bedacht. Pe<
«er« wurde IS3L in Deutschland gebo-
ren und kam als Igjähriger Jüngling
nach den Verein. Staaten.

In Lawrence, Mass., woselbst die
Textilarbeiter am Streik sind, haben

sich zwischen den Arbeitern und Miliz-
truppen, die Gouverneur goß requirirt
hatte, Ernstliche Unruhen ereignet, wo-
bei e» zu Blutvergießen kam. Auf Er-
suchen de« dortigen Mayor» hat der
Gouverneur noch weitere zwölf Compa-
nleen Infanterie und zwei Schwadronen
Cavallerte nach Lawrence gesandt.

üskdllskoä 1865

Stummer z.

Dr. Friedrich W. La«?
Deutscher «rzt,

31b Jefferson Avenue, nahe Li»»« Vi.
OfstttStnnden, »?lv »,r»«u»D«,

- «««»Uta«« »»» 7?B >»«>»«.
T-lipho» N«. <633.

Dr. Z-scph A. Wiigi»^
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Ände» st.
Beide Telephone.

Sprechstunde», 8?l» BmmlNa? > «

Rachmittag«, k-8 Abend».

Dr. George U. Hubrrl
Deutscher Spezialist,

Office Stunden, g-t2. Z-5. 7?B. Sim».
tagS, tV?l2. Neues Telephon.

vr. Lämonä vormexs k.
Zahnarzt,

414 People»'Bank Gebäude,
ton Ave. und Spruce Straße,

« Prozent Hypothek» ».

VVslsh.
Nealeigenthnm zu drrkavsrn.

t2BOO kaufen einen Acker Land in der
Stadt; jeder Fuß eben nnd fein
für Gemüseanbau. Gutes zehn
Zimmer Hau«, Hühnerhaue und
kleiner «cheune; Frucht. Nur
2» Minute« vom GerichtShau«.
Diese« ist ein sehr seltener Griff.Spreche! in der Office vor und
säumet nicht.

700 Sieben Zimmer Hau», Clark'»
Summit. sehr große Lot, nah«
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4500 Prachtvolle» Hau«, alle Verbes-serungen, nahe der D., L <k W.
und Northern Electric, Clark'»

Is7s>Acht Zimmer Hau«, eil, Acker

3200 Sehr gute« sechs Zimmer Hau»,

Nord Lincoln Avenue.

LotS, Attirion Sttaße
2ÄSV Neun Zimmer Hau«, «wie Lot,

3500 Sehr hübsche« Hau«, sir! Zim--

Miethe beträgt t 85 den Htonat!
2100 Acht Zimmer Hau«, volle Lot,

Boyle Straße, Dunmoic,
3800 Doppeltes Haus, ach! Limmer

die alle Verdes»,ungen,

. 4000 Doppeltes Hau«, seim? Au«,
sehen, alle Verbesserung», Elec-
tric Straße.

2900 Sech« Zimmer Hau«. Lot 100
Fuß in Front, Monstt, Avenue.

220» Doppelte« HauS, gute vage an
Von Storch Avenue.

3500 Laden und Wohnung, Lot 130
bei 140, sehr gute Gucgcnheit
für einen aufgeweckte,! Mann.

2300 Hau«, sechs Zimmer auf dem

, ten, Lot 60 bei IS«, an Chesinut
Straße.

3600 Gutes Doppelhaus a» Strat-

Ecklot, S» bei 167 suß.

diese» Eigenthum« sehen.
3300 Feine» vier Familien Hau», kann

al» doppelte« Hau« benutzt wer-

sllr t 384 da« Jahr. Ein Bar-

Al» vermiethen.
Laden im 100 Block, Franklin Avenue
Laden 20 bei bv an Siebenter Straße
Einfache und doppelte Wohnhäuser

und glat» w allen Theilen der Stadt.
Wir lausen, verkaufen, vermiethe»

und versichern Eigenthum in allen Thei-
len der Stadt und de» Countie». Et
wird Sie bezahlen, daß Sie un» kon-
sultireu, ehe Sie ein Abkommen treffen.

SSO Connell Gebäude.
Reue« SV». Alte» »««8.

Offen Samstag «bend
von 7.30 bi».S.ZO.' ,^7


